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Sd)(üJer-3i(m-(£ompant). Sic munbern fid), baß eine an biefe „girma" abreffierte
^oftfarte mit bem «crnterf „Unbefannt". j-utütffam, troßbem biefe fogenannte „gilmidjuie"
in bet „gappelttben ßeinmanb" etwas beleuchtet mürbe? Sie ©rflärung ift bod) mirflid)
fei)»' eirtfacÇ: (Es Ijanbelt, ficf) tjier um ein ridjtiggetjenbes Sdjminbelinftitut, bas feine „gilm=
idjule" in. einer Sadjfammer haben biirfte unb roatirfdjeintid) eher ben ipoliäeibetjörben als
ber ißoft befannt ift. 3d) ncrftetje bestjatb aud) nidjt, mie Sie ein 3ntereffe an ber näheren
2Ibreffe biefes Unternehmens haben fönnen. Sie Dlotij in Dir. 22 ber „^appelnben ßein=
raanb" mar bod) fidjer beuttid) genug! Unb überhaupt: 3d) tet)ne es grunbfäßlicf) ab, ber=

artige fRatfdjläge 3U erteilen, beoor id) roeiß, ob ber gragenbe Salent jum gilmfdjaufpieler
l)at. Unb menn bies ber galt fein feilte, bann tann id) ifjm anbere „DBeae 3um giim"
namtjaft machen. Safu gehört aber cor allem eine münbtidje 2Iusfprad)e, auf ©runb ber
id) einigermaßen urteilen tann. ©anj abgefeßen baoon, baß man im allgemeinen oor ben
(Enttäufcßungen marnen muß. 2Bas in ber „ßappelnben ßeinmanb" mieberßolt gefdjetjen ifii
— ^ansii. Diein, ba tun Sie unferem ifans Dritter unrecht. Sas mar mirflid) Efilsner, ber
bic Hauptrolle in „19 Safjre unfcfjulöig im ©efängnis" fpielie. 3m übrigen fjat fid) Hitsmn
nod) oor nidjt langer 3eit fein Spieißonorar geridjtlid) ertämpfen müffen. — Jtojdjaugaffe.
Oijne Selb — nidjts ju machen. fRaten Sie 3ßrer flehten greunbin bringenb ab, unüber=
legte Schritte 3U tun. gür einen roohltueinenben Berater gibt es nur eine Seoife: „Hänbe
roeg oom gitm!" — (ggpn. Unb ißaul DRorgan ift b o d) beim giim! 2lud) menn bie „Äino=
SBocfje" nidjts baoon toeiß! ©r gehört fogar 3u ben erften unb gefudjteften gilmijumoriften
Seutfdjtanbs. — IHarie: gür amerifanifdje unb franäöfifcfje gilmbilberbüdjer merbe id)
Umfdjau ßaiten unb ßier berichten. — ^clnrl: Dtio 3im ift lebig, Sougias mit DRart) $icf=
forb oerheiratet. — Jlina: ©ine ^Biographie über Harri) ßiebtfe' in Sudjform gibt es meines
Stiffens nidjt. 2lbreffe unten! — Ääf^i: Sie münfdjen ein 2Mlb oon Äätßi Sorfd), ber

©attin ßiebtfes in ber „^appelnben ßeinmanb"? 2Benn fid) paffenbe ©elegenljeit bietet, mirb
ber DBunfcß erfüllt. 3n Sadjen „ißrometfjeus" meiß id) feinen iBefdjeib.
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16 Druck und Verlag: Verlag „Zappelnde Leinwand", Zürich.

Schlüler-Zilm-Company. Sie wundern sich, daß eine an diese „Firma" adressierte
Postkarte mit dem Vermerk „Unbekannt" zurückkam, trotzdem diese sogenannte „Filmschule"
in der „Zappelnden Leinwand" etwas beleuchtet wurde? Die Erklärung ist doch wirklich
sehr einfach: Es handelt sich hier um ein richtiggehendes Schwindelinstitut, das seine „Filmschule"

in einer Dachkammer haben dürfte und wahrscheinlich eher den Polizeibehörden als
der Post bekannt ich Ich verstehe deshalb auch nicht/wie Sie ein Interesse an der näheren
Adresse dieses Unternehmens haben können/ Die Notiz in Nr, W der „Zappelnden
Leinwand" war doch sicher deutlich genug! Und überhaupt: Ich lehne es grundsätzlich ab,
derartige Ratschläge zu erteilen, bevor ich weih, ob der Fragende Talent zum Filmschauspieler
hat. Und wenn dies der Fall sein sollte, dann kann ich ihm andere „Wege zum Film"
namhaft machen. Dazu gehört aber vor allem eine mündliche Aussprache, auf Grund der
ich einigermaßen urteilen kann. Ganz abgesehen davon, daß man im allgemeinen vor den
Enttäuschungen warnen muß. Was in der „Zappelnden Leinwand" wiederholt geschehen ist!

Hansli. Nein, da tun Sie unserem Hans Ritter unrecht. Das war wirklich Hilsner, der
die Hauptrolle in „19 Jahre unschuldig im Gefängnis" spielte. Im übrigen hat sich Hilsner
noch vor nicht langer Zeit sein Spielhonorar gerichtlich erkämpfen müssen. — Iroschaugasse.
Ohne Geld — nichts zu machen. Raten Sie Ihrer kleinen Freundin dringend ab, unüberlegte

Schritte zu tun. Für einen wohlmeinenden Berater gibt es nur eine Devise: „Hände
weg vom Film!" — Egpu. Und Paul Morgan ist d o ch beim Film! Auch wenn die „Kino-
Woche" nichts davon weiß! Er gehört sogar zu den ersten und gesuchtesten Filmhumoristea
Deutschlands. — Marie: Für amerikanische und französische Filmbilderbücher werde ich

Umschau halten und hier berichten. — Hàri: Rio Jim ist ledig, Douglas mit Mary Pickford

verheiratet. — Nina: Eine Biographie über Harry Liedtke in Buchform gibt es meines
Wissens nicht. Adresse unten! — kälhi: Sie wünschen ein Bild von Käthi Dorsch, der
Gattin Liedtkes in der „Zappelnden Leinwand"? Wenn sich passende Gelegenheit bietet, wird
der Wunsch erfüllt. In Sachen „Prometheus" weiß ich keinen Bescheid.
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